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Krankheitsanzeichen bei 

Parasitenbefall 

üBlutarmut 
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BGK/SSPR 

Blutarmut ï blasse Lidbindehaut 
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Blutarmut - Flaschenhals 
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Krankheitsanzeichen bei 

Parasitenbefall 
üBlutarmut 

üVeränderte Kotbeschaffenheit,ev. Durchfall 
ïmuss nicht sein! 
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Veränderte Kotbeschaffenheit 
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BGK/SSPR 

Krankheitsanzeichen bei 

Parasitenbefall 
üBlutarmut 

üVeränderte Kotbeschaffenheit,ev. Durchfall 

üStruppigkeit, trockene Wolle 

üAbmagerung 
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Abmagerung 
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BGK/SSPR 

Krankheitsanzeichen bei 

Parasitenbefall 
üBlutarmut 

üVeränderte Kotbeschaffenheit,ev. Durchfall 

üStruppigkeit 

üAbmagerung 

üVerminderte Leistung 
ïBei Muttertieren: Milchrückgang 

ïVermindertes Wachstum 

ïSchlechte Tageszunahmen bei Lämmern 

ïReduzierte Fruchtbarkeit 
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Vermindertes Wachstum 
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BGK/SSPR 

Welche Tiere werden krank? 

1. Jungtiere 

ïImmunsystem noch schlecht entwickelt 

2. Hochleistungstiere 

ïlaktierende Auen 

ïBöcke während Decksaison 

3. Tiere mit leistungsschwachem Immunsystem 

ïmangelhafte Fütterung 

ïandere Erkrankungen 

4. alle übrigen adulten Tiere 
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Wurmarten 

üMagen-Darm-Würmer 

üBandwürmer 

üLungenwürmer 

üLeberegel 

ü(Kokzidien) 
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BGK/SSPR 

Magen-Darm-Würmer 

üLeben oft im Labmagen oder Dünndarm 

ïLabmagen 

ÅBsp: Haemonchus contortus (Labmagen) 

ïBlutsauger,1-3 cm gross, kein Durchfall 

ïDünndarm, Dickdarm 

ÅBsp: Trichostrongylus, Nematodirus (Dünndarm) 

ïDurchfall  
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Ausgewachsener 

Hämonchus:  

1-3 cm gross 
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Entwicklung der Magen-Darm-Würmer 

üEiausscheidung mit dem Kot 

üInfektionsfähige Larven nach  

1 bis 4 Wochen 

üAufnahme der Larven mit dem 

Gras 

üÜberwinterung der Larven 

ïauf den Weiden 

ïin den Wirtstieren (z.B. 

Labmagenschleimhaut) 

ükein Zwischenwirt 
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BGK/SSPR 

Parasiten: Bandwürmer 

üKönnen v.a. bei Jungtieren 

Probleme verursachen 

 (Immunität bei älteren Tieren) 

üBis zu 6 m lang 

 Bei Massenbefall 

Darmverstopfung möglich 

üZwischenwirt: Moosmilbe 

 larvenhaltige Moosmilben 

werden mit dem Gras 

aufgenommen 
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Parasiten: Bandwurmglieder im Kot 

12.3.2015 17 Parasitenbekämpfung - Schafe Luzern 

BGK/SSPR 

Parasiten: Lungenwürmer 

üGrosse Lungenwürmer: selten bei kleinen 

Wiederkäuern, kommen bei Hirschen vor 

üKleine Lungenwürmer: 

Ziege > Schaf, NWK, Hirsche 

üWegbereiter für Lungenentzündungen 

üBei Massenbefall: 

Bronchitis und Lungenentzündung 
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Parasiten: Entwicklung der Lungenwürmer 

üAusscheidung von Larven im Kot 

üZwischenwirt: Nackt-, 

Gehäuseschnecke 
ÅNur beim kleinen Lungenwurm 

üAufnahme der larvenhaltigen 

Schnecken mit dem Gras 

üWanderung der Larven im Endwirt 

Darm Ą Lymphe Ą Blutgefässe Ą 

Lunge Ą Luftröhre Ą Abschlucken  

Ą Magen Ą Darm 
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BGK/SSPR 

Parasiten: Leberegel 

üKleine Leberegel: 

Lanzettegel (< 1 cm) 

 

üGrosse Leberegel 

5 cm lang 

 

üLeben in den Gallengängen 

üEiausscheidung im Kot 
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 Parasiten: Kleine Leberegel 

üZwei Zwischenwirte: Schnecken und Ameisen 

üLarvenhaltige Ameisen werden mit dem Gras 

gefressen 

üEntwicklung auch auf trockenen Böden 

üSchaden 

ïLeberkonfiskate 
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BGK/SSPR 

Parasiten: Grosse Leberegel 

üZwischenwirt: Zwergschlammschnecke 

 diese scheiden Larven wieder  

aus, haften an Wasserpflanzen 

üEntwicklung an Feucht- 

parzellen gebunden 

üLarven werden mit dem Gras aufgenommen 

üSchaden 

ïBlutverlust während der Wanderung der Jungegel 

ïFieber 

ïLeberkonfiskate bei chronischen Fällen 

üIn der Schweiz viel seltener als kleine Leberegel 
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Parasiten: Kokzidien 

üEinzeller 

üAusscheidung mit dem Kot 

üGute Vermehrung in feucht-warmer Umgebung 

üWeide- bzw. Stallkokzidiose 

üAufnahme der infektiösen Stadien mit 
ïFutter 

ïWasser 

ïStroh 

üJungtierdurchfälle (2 Wochen - 3 Monate) 
ïkann zu Todesfällen führen 
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BGK/SSPR 

Parasiten: Kokzidien 
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Parasiten: Überlebensfähigkeit 

üParasitenlarven auf Weiden 
ïHohe Larvenzahl 2 ï 3 Wochen nach Beginn der 

Bestossung 

ïAnzahl nach 7 Wochen Weideruhe massiv reduziert 

üSilage / Heu 
ïkeine infektiösen Larven nach guter Gährung 

ïVerfütterung ab 2 Monate nach Ernte  

üDezimierung im Winter 
ïKalte Winter ohne Schneedecke dezimieren 

Parasiten 

ïBeschränkte Überlebensfähigkeit der Larven 
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BGK/SSPR 

Wie werden Parasiten 

diagonstiziert? 

üDiagnostik beruht auf zwei Pfeilern: 

ïTierbeobachtung 

ÅAllgemeinbefinden 

ÅWachstum und Entwicklung 

Åblasse Lidbindehäute 

ÅDurchfall 

ïKotuntersuchungen im Labor 

Åvia Tierarzt 

Åmit Parasiten-Überwachungsprogramm des BGK 
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Diagnostik 
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 McMaster-Verfahren 

ï4 g Kot pro Probe 

ïVerdünnung mit Salzlösung 

ïEinfüllen in Zählkammer 

ïAuszählen der Eier  

unter dem Mikroskop 

ÅResultat in EpG  

(Eier pro Gramm Kot) 

Åaussagekräftiger  

als +, ++ und +++ 

 

BGK/SSPR 

Diagnostik 

12.3.2015 28 Parasitenbekämpfung - Schafe Luzern 



12.03.2015 

Beratungs- und Gesundheitsdienst  

für Kleinwiederkäuer BGK © 15 

Parasitenbekämpfung  / Schafhalterverein Luzern 

BGK/SSPR BGK/SSPR 

Parasiten-Überwachungsprogramm: 

Ablauf 

üKotentnahme durch Tierhalter 
ïfrisch ab Boden oder direkt aus Rektum 

üUntersuchung von Sammelkotproben 
ïca. 5 Tiere einer oder mehrerer Gruppen 

üAuszählung der Eier  
ïQuantitative Bestimmung (EpG) 

üBehandlungsempfehlung durch BGK 
ïZeitpunkt der Behandlung 

ïPräparat oder Wirkstoffgruppe 

üBefund an Tierarzt und Besitzer 
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BGK/SSPR BGK/SSPR 

Kotentnahme 
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üKotproben gut beschriften 
ïTierkategorie, wie auf 

Formular 

Widder 



12.03.2015 

Beratungs- und Gesundheitsdienst  

für Kleinwiederkäuer BGK © 16 

Parasitenbekämpfung  / Schafhalterverein Luzern 

BGK/SSPR BGK/SSPR 

Programm-Varianten 

üSammelkotproben verteilt über die Weidesaison 
ï5x1 =   5 Proben für Kleinstbetriebe 

ï5x2 = 10 Proben für kleine Betriebe 

ï5x3 = 15 Proben für grosse Betriebe > 25 Tiere 

 

 

regelmässiges Einsenden von Kotproben  

+ 

gute Tierbeobachtung  

=  

optimales Parasitenmanagement 
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BGK/SSPR 

Parasiten-Überwachungsprogram: Resultate 

Parasitenbekämpfung - Schafe Luzern 

Name und 

Adresse des 

Tierhalters 
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Befund 

üBehandlung ja / nein 
ïwenn ja: 
Åwelche Gruppe / Tiere? 
Åmit welchem Präparat / Wirkstoff? 

ïwenn nein: 
ÅZeitpunkt der nächsten Kotanalyse 

üWirksamkeitsprüfung 
ïfalls Wirksamkeit des angewandten Präparates 

angezweifelt wird 
ÅSammelkotprobe von ca. 5 bezeichneten Tieren 

ÅBehandlung mit dem zu testenden Präparat 

Å7-14 Tage nach Behandlung erneute Sammelkotprobe 

ÅReduktion der Eizahl muss mind. 90-95 % betragen 
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Möglichkeiten und Schwierigkeiten in 

der Parasitenbekämpfung 
üAllgemein beschränkte Auswahl 

an Entwurmungsmitteln 
 

Ą  Mittelgruppe: Benzimidazole 
 

 

Ą  Mittelgruppe: Makrozyklische 

 Laktone 

  Ą  Kombipräparat: Endex  

 Ą  neue Mittelgruppe: 

 Monepantel (Zolvix) 

üZunehmende Resistenzprobleme 

12.3.2015 35 Parasitenbekämpfung - Schafe Luzern 

BGK/SSPR BGK/SSPR 

Gezielter Einsatz der Produkte 
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üNicht alle Produkte wirken gegen dieselben 
Parasiten 

ïTeilweise müssen höhere Dosierungen verwendet 
werden 

üAbsetzfristen variieren stark 

ïAchtung beim Einsatz von Mastlämmern 
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Gezielter Einsatz der Produkte 
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Wirkstoffgruppe / Produkte Absetzfrist Fleisch Wirksam gegen 

 Benzimidazole  /   
 Hapadex 5%  
 Valbazen 1.9%  
 Panacur 2.5%   
 Albex 10%   

 
5 Tg. 
12 Tg. 
14 Tg. 
21 Tg. 

Magendarmwürmer  
(Bandwürmer ) 
(Kleine Leberegel) 
(Kleine Lungenwürmer) 

Makrozyklische  Laktone  /   
 Cydectin 0.1%   
 Cydectin 2% LA   
 Ivomec Injektionslösung   
 Dectomax  Injektionslösung  

 
7 Tg. 
104 Tg. 
28 Tg. 
35 Tg. 

Magendarmwürmer  
Kleine Lungenwürmer  

 Benzimidazol / Levamisol   
 Endex 8.75%  
 
Benzimidazol / Makrozykl. Laktone 
Cydectin Triclamox Schaf  

 
28 Tg. 
 
 
31 Tg. 

Magendarmwürmer  
Grosse Leberegel  
  

Praziquantel   
Cestocur     

0 Tg. Bandwürmer    

Monepantel 
Zolvix 

7 Tg. Magendarmwürmer  

BGK/SSPR BGK/SSPR 

Wirksamkeit der Entwurmungsmittel 

üJeder Betrieb sollte überprüfen, welche 
Mittelgruppen/Präparate im Bestand noch wirken 

ïWirken noch alle Präparate ï regelmässiger 
Wirkstoffwechsel 

ïAchtung: Präparate je nach diagnostizierten 
Parasitenarten einsetzen 
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